


-2-

Meine sehr verehrten Damen und Herren! 

Als Gemeindeparteiobmann der Österreichischen Volkspartei möchte ich mich 
vorerst für das Vertrauen, das meiner Partei in der Gemeinderatswahl entge­
gengebracht wurde,herzlich bedanken. Wir waren die einzige Partei die neben 
dem Stimmenzuwachs von 180 Stimmen noch einen prozentuellen Stimmen­
zuwachs von 1,33 Prozent Stimmen bezeichnen konnte Damit konnte unser 
Stimmenanteil von 67, 9 Prozent auf 68,82 Prozent erhöht werden. Wir konn­
ten jedoch trotz dem hohen Stimmenzuwachs das dreizehnte Mandat auf fünf 
Stimmen nicht erreichen. Es mußte somit die sozialistische Partei ein Mandat 
an die Freiheitliche Partei abgeben. ,-- ) 
Der derzeit,ige Mandatsstand ist: Der frühere Mandatsstand ist: 

12 Mandate ÖVP 
4 Mandate FPÖ 
1 . Mandat SPÖ 

12 Mandate ÖVP 
3 Mandate FPÖ 
2 Mandate SPÖ 

Damit eine Vergleichsmöglichkeit ist, wird auch das Wahlergebnis von der Ge­
meinderatswah 1 197 4 bekanntgegeben. 

GR ­

GR-
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1979 

· ÖVP SPÖ 

W AHLSPRENGEL I 

w-. 74. _ 259 43 

W 79 319 41 

W~LSPRENGEL II 

255 75 

348 85 

-FPÖ 

93 

122 

118 

149 
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1979 
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1979 

1979 

WAHLSPRENGEL III 

277 9 43 

304 10 33 

INSGESAMT 

791 127 2_,;A 
, -

67 49% 10,84% L, ... 1% 

971 136 304 

68,82% 9,64% 21,54% 

+ 1,33 % - 1,20% - 0,13 % 

In der konstituierenden Sitzung wurde Felix Strasser einstimmig zum Bür­
germeister gewählt. Vizebürgermeister wurde Felix Schaumburger. Gemein­
deräte wurden Martin Simmerstätter,. Johann Kraibacher, Johann Schieß! 
und Roman Stubhann. 
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1 n der Sitzung der Gemeindevertretung Obertrum am See am 8.11.1979 wurden nach­
stehende Ausschüsse einstimmig beschlossen. 

Finanzausschuß 
ÖVP Vbgm. Schaumburger Felix (Obmann) 
ÖVP GR Simmerstätter Martin 
ÖVP GV Graf Johann 
ÖVP GR Stubhann Roman 
ÖVP GR Kraibacher Johann 
ÖVP Bgm. Strasser Felix 
FPÖ GR Schieß! Johann 
FPÖ GV Huber Karl 
S~ -;v Hauser Adolf (m. beratender Stimme) 
f 

Str .... en u. Bauhofausschuß 
ÖVP G R Kraibacher Johann (Obmann) 
ÖVP GV Hofer Johann 
ÖVP Vbgm. Schaumburger Felix 
ÖVP GV Leobacher Matthias 
ÖVP GV Huber Hermann 
ÖVP GV Graf Johann 
FPÖ GV Weilhartner Wilfried Ing. 
FPÖ GV Pötzelsberger Franz 
SPÖ GV Hauser Adolf (m. beratender Stimme) 

Bau u. Friedhofausschuß 
ÖVP GV Wallner Simon Ing. (Obmann) 
ÖVP G R Kraibacher Johann 
ÖVP GV Oitner Josef 
ÖVP GR Stubhann Roman 
ÖVP GV Graf Johann 
ÖVP GR Simmerstätter Martin 
FPÖ GR Schieß! Johann 
FPÖ GV Weilhartner Wilfried Ing. 
S( SV Hauser Adolf (mit beratender Stimme) 

Kanal und Wasserbauausschuß 
ÖVP GR Simmerstätter Martin (Obmann) 
ÖVP GV Leobacher Matthias 
ÖVP GV Wallner Simon Ing. 
ÖVP GV Oitner Josef 
FPÖ G R Sch ießl Johann 
SPÖ GV Hauser Adolf (mit beraternder Stimme) 

Überprüfungsausschuß 
FPÖ GV Weilhartner Wilfried Ing. (0) 
ÖVP GV Huber Hermann 
ÖVP GV Mastnak Elfriede 
ÖVP GV Leobacher Matthias 
ÖVP GV Hofer Johann 
ÖVP GV Wallner Simon Ing. 
ÖVP GV Oitner Josef 
FPÖ GV Pötzelsberger Franz 
SPÖ GV Hauser Adolf (m. berat. St.) 

Kultur u. Schulwesenausschuß 
ÖVP GR Stubhann Roman (obmann) 
ÖVP GV Mastnak Elfriede 
ÖVP Vbgm. Schaumburger Felix 
ÖVP GV Oitner Josef 
FPÖ G R Sch ießl Johann 
SPÖ GV Hauser Adolf (m.berat. St.) 

F remdenverkehrsaussch uß 
ÖVP GV Graf Johann (Obmann) 
ÖVP GV Simon Wallner Ing. 
ÖVP Vbgm Schaumburger Felix 
ÖVP GV Hafer Johann 
FPÖ GV Huber Karl 
SPÖ GV Hauser Adolf (m. berat. St.) 

Altersheimausschuß 
ÖVP GV Mastnak Elfried e (Obmann) 
ÖVP GV Hofer Johann 
ÖVP GV Wallner Simon Ing. 
ÖVP GV Graf Johann 
FPÖ GV Pötzelsberger Franz 
SPÖ GV Hauser Adolf (m. ber. St.) 

Personalausschuß 
ÖVP GV Hu:ier Hermann (Obmann) 
ÖVP GV Wallner Simon Ing. 
ÖVP GR Simmerstätter Martin 
ÖVP Bbgm. Schaumburger Felix 
FPÖ GV Huber Karl 
SPÖ GV Hauser Adolf (m. berat. St.) 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 

Matthias Leobacher 
Gemeindeparteiobmann 
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34 NEUE ERBHOFBAUERN IN OBERTRUM AM SEE. 

Am 28. September 1979 fand im großen Saal des Braugasthofes Sigi die 
Verleihung der Urkunden und der Ehrentafeln an 34 neue Obertrumer 
Erbhofbauern statt. Zu dieser Familienfeier waren au ch jene 8 Bauernfa­
mi lien geladen, die seit 29. Juni 1937 schon Erbhofbau ern sind. 
Der Abend begann mit dem feierlichen Einzug in die Pfarrkirche. Der 
Dankgottesdienst wurde von Herrn Pfarrer Josef Messner gehalten und 
von der Obertrumer Liedertafel mit der „Bauernmesse" feierlich um-
rahmt . Als Ministranten und Lektoren fungierten einige von den neuen ) 
Erbhofbauern. J 

Anschließend begann im festlich geschmückten Bräusaal der Festakt. 
Nach den Festreden, die von Kammerpräsident Ök. Rat Martin Schiff­
regger und LR. Dipl. Ing. Anton Bonimaier gehalten wu·rden, erhielten 
die 34 Bauernfamilien aus den Händen der Festredner die Urkunden 
und die Ehrentafeln. Am Ende der Feier bedankten sich die Erbhofbau­
ern bei Matthäus Neuhofer, der in monatelanger Kleinarbeit die Nachfor­
schungen, die für die Verleihung eines Erbhoftitels nötig sind, betrieben 
hat. 

Die musikalische Umrahmung besorgte die Trachtenmusikkapelle Ober­
trum. 

ERBHOFBAUERN 

In einer Feierstunde dankten die Erbhofbauern von Obertrum am See 
Herrn Mat thias NEU HO FE R für seine großartige, selbstlose Arbeit bzg l. 
der A hnenforschung der Bauern. Sei ne Leistung wa r die Grundlage für d"' 
Ernennung von 34 Bauernanweseh zu Erbhöfen am 28. September 1979. 
(Bis dahin gab es in Obertrum seit 29.6. 1937 acht Erbhöfe). D ie Gemein­
de zeichnete Herrn Neuhofer für seine Arbeit mit der SILBERNEN 
EH RENNADEL aus. 

Vet.R. Dr. Karl Karasek hatte für diesen Anlaß eine Diaserie der Erbhof­
bauern angefertigt. In seinem äußerst interessanten Vortrag, in dem Bilder 
landwirtschaftlicher Betriebe aus verschiedenen Ländern Europas, aus 
Afrika, SO - Asien, Nord- und Südamerika und schließlich die Erbhöfe 
unserer Heimat gezeigt wurden, veranschaulichte Dr. Karasek sehr ein­
drucksvoll die Bedeutung des Bauernstandes für die Menschheit und wür­
digte die Bauern unserer Heimat. 
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Im Rahmen dieser Feier wurde auch die Prämiierung des FOTOWETTBE­
WERBES 1979 vorgenommen. Ausgezeichnet wurden: 

1. Preis: HL PETER STANGASSINGER 

2. Preis : MATTHIAS MAISLI NGE R 

3. Preis: FRANZ REHRL 

Zu Beginn der Adventzei t wird heuer im Rahmen des Barbara - Christkindl -

Marktes und als Abschluß der Buchausstellung ( 1. und 2. 12.1979) 

am Sonntag, dem 2.12.1979 um 17.00 Uhr 

im Gasthaus Neumayr in Obertrum am See 
eine Adventfeier mit einer Dichterlesung von Prof. August Rettenbacher 
stattfinden . Mitwirken werden : der Schülerchor, die Obertrumer Flöten­
gruppe und die Volksmusikgruppe der °Liedertafel. 

Eine besinnliche Vorweihnachtsfeier wird in Obertrum am See der 
SPIRITUALCHOR MICHAELBEUERN 

unter der Leitung von HL Franz Eder 
am Sonntag, dem 23.12.1979 um 17.00 Uhr in der Hauptschule gestalten. 

Die Gruppe die vor kurzem eine Schallp'latte mit ihren Lieder herausge­
bracht hat, versteht es in ihren Veranstaltungen großartig, mit kritischen 
Texten die Anwesenden zum Nachdenken zu bewegen. 

Dem aufmerksamen Zuhörer wird es auch nicht entgehen, daß die Spi ri ­
tuals - religiöse Lieder der Negersklaven Amerikas - in mancher Bezie­
hung etwas ausdrücken, was auch uns Menschen des 20. Jhdt. - Sklaven 
des Wohlstandes und des Fortschrittglaubens - bewegt: eine große Sehn­
sucht nach Freiheit. 

, .... , wird sicher eine Vorweihnachtsfeier, die nicht nur das Gefühl ansprechen, 
;iundern ein wenig Mitdenken fordern wird, aber schließlich eine Einstim­
mung für ein frohes, sinnvolles Weihnachtsfest bieten kann. 

JAHRES;-fAUPTVERSAMMLUNG DER FRAUENBEWEGUNG 
OBERTRUM! 

Zur Jahreshauptversammlung der FB - Obertrum im Gasthof Neumayr ka­
men 77 Frauen, davon einige Nicht - Mitglieder. 
Nach der Begrüßung durch Obfrau Dir. Mastnak, welche besonders die Ver­
dienste unseres tüchtigen und bewährten Bürgermeisters Herrn Felix Strasser, 
hervorhob hielt dieser das Referat über die Gemeindearbeit der letzten fünf 
Jahre. 
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Der Herr Bürgermeister erwähnte die großen finanziellen Schwierigkeiten 
in welche die Gemeinde durch die Kanalisation und den Hauptschulbau ge­
raten ist. Immer wieder hatte er die Bewilligung von Geldern von der Lan­
desregierung erreicht, aber die Geldsorgen hatten ihm auch schon schlaf­
lose Nächte bereitet. 

Der Straßenbau wird in Obertrum im Rahmen des Möglichen vorangetrie­
ben. 
Betriebsansiedlungen werden angestrebt. Der Bau der Gastgewerbeschule 
ist nun sicher.. 
In die Wasserversorgung wurden 5 Mill. Schilling investiert. _ 

Der Kindergarten hat im Gemeindehaus derzeit Platz für zwei Gruppen. J 
Im Ortskern sind der Bau eines Postgebäudes, ein Zeughaus für die Feuer­
wehr, ein Gemeindehaus sowie ein Altersheim geplant. 

Der ebenfalls anwesende ÖVP Parteiobmann Matthias Leobacher bedankte 
sich noch für die Einladung und das Interesse der anwesenden Frauen. 

AUS DEN ORTSVEREINEN: 

200 Jahre KAISERBUCHE 

Um diese Jahrestage gebührend zu fei­
ern, fand in der Zeit vom 11. - 19. 8. 79 
in Obertrum am See eine Festwoche 
statt, die mit Festkonzerten der Trach­
tenmusikkapelle und der Liedertafel so­
wie einem Orgelkonzert ihre musikali­
schen Glanzpunkte hatte. Außerdem 1 

wurde das neue Sportstätten- und ML 
sikerheim eingeweiht und die 8. Ober­
trumer Seeradrundfahrt durchgeführt. 
In der Hauptschule wurden die Ober­
trumer Hobbykünstler vorgestellt. Höhe­
punkt der gesamten Veransta!tung aber 
dürfte der Fackelzug durch Obertrum 
am See gewesen sein, der der Heldeneh­
rung am Kriegerdenkmal folgte. Es be­
teiligten sich alle Ortsvereine und doku­
mentierten anschaulich das Zusammen­
gehörigkeitesgefühl und das rege Ver­
einsleben, das es in unserem Ort gibt. 
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Auch das Festkonzert der Liedertafel wur­
de zu einem schönen Erfolg. Viele Gesangs­
vereine hatten Delegationen geschickt und 
drei Chöre (Anger/Bayern, Neumarkt a.W., 
Seekirchen) halfen den Abend gestalten. Als 
Abschluß erklang unter der Leitung der Eh­
renchorleiter Bürgermeister Felix Strasser 
aus 120 Kehlen der „Jägerchor" aus dem 
,,Freischütz" - ein eindrucksvolles Klang­
erlebnis! 

Am Sonntag 19.8.1979 sollte des Besuches 
Kaiser Franz Josephs 11. auf dem Haunsberg 
gedacht werden, aus dessen Anlaß vor 200 
Jahren eine „Erinnerungsbuche" gepflanzt 
worden war. Diesmal wurde der „Kronprinz" 
gepflanzt! 

PS.: Dieser Bericht, ist als geschichtliche 
Dokumentation für jeden Obertrumer Bür­
ger gedacht. 

Ehrung der Sänger für 25 jährige aktive Mitgliedschaft 
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Kaiserbuche Festakt 

Ehrenchorleiter Bgm. Felix Strasser 
Ehrenmitglied Albert Fleischer - · 
Gründungsmitglied 1930 Ehrenob­
mann Vet. Rat Dr. Karl Karasek 

Anregungen und Wünsche an die Redaktion: 

Pfl.anz~ng des„ Kronprinzen" 

Gemeinschaftschor 

Hans KAISER, Rupertistr. 6, 5162 Obertrum/See, Tel. 0 62 19/486 
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T RUDOLF ANGLBERGER, san. Anlagen , Zentralheizungen und Ölfeuerungen JII -9II 5162 Obertrum am See, Hauptstraße 20 

SPORTVEREIN OBERTRUM ERHÄLT GROSSZÜGIGE SACHSPENDE 
VON DER FIRMA SANITÄR- UND HEIZUNGSBAU - FIRMA 

ANGLBERGER 

Zu einem besonderen Mannschaftseinsatz durften kürzlich die Fußballer des 
Obertrumer Sportvereines ausrücken. 

;esmal wurde die Trainingsstunde nicht in gewohnter Weise auf dem grünen 
Hasen abgeschwitzt, sondern eine Einladung der Fa. Anglberger in Obertrum 
zu einer Betriebsbesichtigung angenommen . 
Diese Gelegenheit, einen mustergültigen Obertrumer Fachbetrieb genauer 
kennenlernen zu können, nützten die meisten Fußballer und Funktionäre des 
Obertru mer Sportvereines. 

Wie man von den Brüdern Rudolf und Heinrich Anglberger erfahren konnte, 
gründete der Vater, Rudolf Anglberger, im Jahr 1930 als Brunnenmeister u. 
Wasserleitungsbauer den Betrieb, der sich schon sehr bald über die Ortsgren­
zen Obertrums hinaus einen sehr guten Ruf erarbeiten konnte. Unter anderem 
wurden nach dem Krieg neben der heimischen Ortswasserversorgung auch die 
Wasserversorgung der Gemeinde Seeham, Mattsee, Anthering und Thalgau er­
stellt. 
Nach dem Tod von Rudolf Anglberger sen. übernahm der Sohn Rudolf im 
Jahr 1966 den väterlichen Betrieb, der seither ständig - den Erfordernissen 
unserer Zeit entsprechend - sein Liefer- und Dienstleistungsangebot erweitern 
konnte. Die Errichtung sanitärer Anlagen, der Heizungsbau, Ölfeuerungen, 
Fußbodenheizungen sowie die Nutzung der Sonnenenerg ie bilden derzeit 

.~ n Schwerpunkt des Unternehmens. 
hen besonderen Kundenservice bietet die Fa. Anglberger mit der neu ausge­

bauten und vorzüglich gestalteten Bäderausstattung, für die sich die Fußballer 
besonders interessierten. 

Zum Abschluß der Betriebsbesichtigung stellten sich die Brüder Anglberger 
nicht nur als leistungsstarke Unternehmer vor, sondern zeigten auch mit einer 
großzügigen Spende an den Sportverein, daß ihnen die Förderung der Jugend 
durch den Fußballsport ein echtes Anliegen ist : die Spieler der 1. Mannschaft 
durften aus den Händen von Rudolf und Heinrich Anglberger eine komplette 
neue Garnitur von Fußballdressen in den grün - schwarzen Vereinsfarben in 
Empfang nehmen. 

• T RUDOLF ANGLBERGER, san. Anlagen.'zentralheizungen und Ölfeuerungen JII -9II 5162 Obertrum am See, Hauptstraße 20 
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Die Fußballer bedankten sich mit dem Versprechen, mit dieser neuen Gar­
nitur besonders gute Leistungen erbringen zu wollen. 

Ein junger Bäciere·ibetrieb 
stellt sich vor 
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Unermüdlicher Einsatz, Fleiß 
und Tüchtigkeit verbunden mit 
der nötigen Kreativität sind 
noch immer die Voraussetzun­
gen dafür, wenn man im Berufs­
leben Erfolg haben will. Und 
last not least sind Qualitätspro­
dukte die Visitenkarte eines Be­
triebes, was die Kunden zu dan­
ken wissen. 

Dieses Erfolgsrezept ist die 
Basis für die Aufwärtsentwick­
lung der Bäckerei Schraut in 
Obertrum, die sich nach dem 
Neubau hinter einer n euen 
Fassade präsentiert. Aus be­
scheidenen Anfängen a ls 
Josef Schraut 1974 einen Pacht­
betrieb übernahm, war in der 
Backstube ·nur ein Geselle tätig 
- konnte sich der Betrieb bis 
heute ständig emporarbeiten, 
sodaß nunmehr vier Mitarbeiter 

beschäftigt sind. 

Im Mai 1978 wurde mit dem 
Neubau des Betriebsgebäudes be­
gonnen, sämtliche Baumeister­
arbeiten der Firma Ramböck 
waren nach acht Monaten fertig­
gestellt. Von den drei Stock­
werken werden ✓.wei als Betriebs­
stätte mit Backstube etc. genützt. 

Das derzeitii,:e Geschäftsprovisorium 
wird nach Fcrti~stellun~, mit Cafe u. 
Konditoreibctricb rund 60 1112 um­

fassen. 

Allen, die aktiv mitgeholfen 
haben, dieses Bauvorhaben in 
der Kirchstättstraße 13 zu ver­
wirklichen, möchte Josef Schraut 
auf diesem Wege h erzlich dan­
ken. Nicht zuletzt auch den Kun­
den für ihre teils langjührigc 
Treue. 

... 
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TIPS für Ihre 
WEIHNACHTS= 
GESCHENKE 
erhalten Sie 

im 

!/i~m,aö~o,~ad/l ,, ' 

in Obertrum am See, Dorfplatz 7. 

Wir führen Uh1en, Pokale, Trachten·, Silber· und Goldschrnuck, 

Juwelen . - Neuanfertigungen nach Wunsch. - Raparatur cn aller Art 

Es freuen sich 3uf Ihren Besuch 

H o r s t u n d Pa u I a SC H W E I T Z E R. 

\ KlllNANZEIGEN 1 

Danke schön 1 

VERKAUFE: 

Unbenütztes Stockbett mit 
Spielzeuglade 

1 Tischkreissäge · 

Auskünfte bei der Redaktion! 



n Barbara 
>>Christkindl­

markt,< 
in Obertrum am See 

am 
1. /2. Dezember 79 

Es erwartet Sie 
ein großes Warenangebot 

sowie viele andere Überraschungen 
wie Wür tlbude, ,,Jaga-Tee", ,,Maronj-Brater" 

Nikolaus Bücherausstellung, Dichterlesung, 
Turmblasen Bauernmes e 

u.dgl.m. 

Auf Ihren Besuch freuen 
sich schon jetzt 

die 
OBERTRUMER KAUFLEUTE 



Tischlerei-Bodenverlegung 
Möbelhaus. 1NTERN0RM KuNsTsToFFENsTER 

Sie sparen Zeit und Geld bei Einkauf in der 
MÖBEL UND GESCHENKSTUBE 

STUBHANN 
IHR VORTEILSKAUF BEI STUBHANN: 

Weihnachtsgeschenke in großer Auswahl 
Ständig Sonderangebote ! A f lh h"t t 
Q 1

• .. r· f . u ren gesc a z en 
ua 1tat zu 1e stpre1sen 8 

. h f t s· h 

5162 Obertrum am See 
Telefon O 62 19 / 262 

GESCHENKSTUBE 

· esuc reu 1c 

Farn. 

J_u_A_ 
§TUl?llA~~ 
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